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Mehr als 40 Mrd. Euro Umsitze im Smartphone-Okosystem

Umsatze im Smartphone-Okosystem in Deutschland 2026 (in Mrd. Euro)

Netzinfrastruktur**
(+2,1%)
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(_1:2%)

Apps
(+3,9%) 24
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Quelle: Bitkom, Research2Guidance | *vorlaufige Berechnung/Prognose | **ausschliellich TK-Equipment ohne Ausgaben fiir Frequenzen, Grundstiicke, Gebdude etc. b].tkom
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18,8 Millionen Smartphones sollen 2026 verkauft werden
Deutscher Markt fur Smartphones 2022 — 2026

Umsatz in Mrd. Euro
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Smartphone-Nutzerinnen und -Nutzer in Deutschland

Welche Gerate verwenden Sie aktuell zumindest hin und wieder?

_

16-29 Jahre
30-49 Jahre
50-64 Jahre

65+ Jahre

86% 86%

der Menschen in privat
Deutschland ab
16 Jahren nutzen 49%
ein Smartphone beruflich
100
98
96

53

4 Basis: Alle befragten Personen ab 16 Jahren (n=1.006) | Quelle: Bitkom Research 2026
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16-29 Jahre
30-49 Jahre
50-64 Jahre

65+ Jahre

90%
nutzen privat ein
Festnetz-Telefon

87
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30-49 Jahre
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65+ Jahre

10%

nutzen privat ein
herkdmmliches
Handy
(»Dumbphonex)

24
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Fast 9 von 10 konnen nicht mehr ohne Smartphone leben

Welche dieser Aussagen treffen auf Sie zu?

»lch kann mir
ein Leben ohne

Smartphone nicht
87% mehr vorstellen.«

7

Basis: Smartphone-Nutzerinnen und -Nutzer (n=861) | Prozentwerte fir »Trifft zu« | Quelle: Bitkom Research 2026

62%

»Mich nervt es, wenn mein Partner oder meine
Partnerin standig auf das Smartphone schaut.«

60%

»|ch fUhle mich unruhig, wenn ich langere Zeit
keinen Zugriff auf mein Smartphone habe.«

57%

»Es passiert mir zu haufig, dass ich einen Moment
nicht genielRe, weil ich aufs Smartphone schaue.«

bitkom



So viel — oder wenig — sollte ein Smartphone kosten

Welchen maximalen Preis sind Sie bereit, fur Ihr nachstes Smartphone zu bezahlen?

300 Euro

Durchschnittlicher
Wunschpreis

2025: 262 Euro
2024: 241 Euro

in Prozent

21
20 20
20
13
10
3
0
0 Euro Bis 99 Euro 100-199 Euro 200-299 Euro 300-499 Euro 500 Euro und
mehr

6 Basis: Private Smartphone-Nutzerinnen und -Nutzer (n=861) | fehlende Werte zu 100%: »WeiR nicht/k. A.« | Quelle: Bitkom Research 2026 b].tkom



Smartphones werden nach 2 Jahren ersetzt

Wie lange haben Sie bereits das Smartphone, das Sie derzeit privat nutzen?
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in Prozent

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026

Ein Jahr
oder weniger

Langer als
zwei Jahre

2026
1 Jahr oder weniger 32
1 bis 2 Jahre 18
Uber 2 bis 3 Jahre 33 ¢ 55
Uber 3 bis 4 Jahre 8 Monate

Uber 4 bis 5 Jahre 2

Mehr als 5 Jahre 2

7 Basis: Private Smartphone-Nutzerinnen und -Nutzer, die ihr Geréat selbst gekauft haben (n=556) | fehlende Werte zu 100%: »Weil§ nicht/k. A.« | Quelle: Bitkom Research 2026 bltkom



Robustheit ist beim Smartphone-Kauf am wichtigsten

Was ist Ihnen bei der Wahl eines privaten Smartphones wichtig?

Robustes Bildschirmglas

Lebensdauer Nachhaltigkeit
& Umwelt Geringe Strahlung

Reparierbarkeit

Akkulaufzeit

Speicherplatz
Leistung & P P

Funktionalitit Kameraqualitat
Notruffunktion via Satellit
KI-Funkionen
Preis
Herkunftsland des Herstellers RSt ichikelh
. Smartphone von Herstellern
Design & : o
. Kundenbewertungen mit Hauptsitz in...
Eigenschaften
Marke 49 China
Farbe 35% UsA
in Prozent 0 20 40 60 80 100

8 Basis: Private Smartphone-Nutzerinnen und -Nutzer (n=861) | Prozentwerte fiir »Sehr wichtig« und »Eher wichtig« | Quelle: Bitkom Research 2026 b].tkom



Kl im Smartphone & die nachsten Wachstumsfelder

Welche KlI-Funktionen haben Sie bereits auf Ihrem Smartphone genutzt bzw. kdnnen Sie

sich vorstellen, zu nutzen?

Sprachassistenten, z.B. Siri, Alexa, Hey Google

j)) Assistenz &
% Kommunikation Chatbot, z.B. Gemini, ChatGPT, Perplexity
KI-Unterstiitzung beim Schreiben von Nachrichten
Zusammenfassung langer Texte und Nachrichtenverlaufe

KlI-Transkription von Sprachnachrichten

37

21

30

W Bereits genutzt
m Kann ich mir vorstellen

KI-Fotobearbeitung, z.B. magischer Radierer

IE] Bllde|: & . KI-Suche in Bildern, z.B. Google Lens, Circle-to-Search
' Kreativitat

KI-Bilderstellung

M Schutz & KI-Spamfilter, die betriigerische Anrufe blockieren

@ Sicherheit

Basis: Smartphone-Nutzerinnen und -Nutzer (n=861) | Quelle: Bitkom Research 2026
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Kl im Smartphone: genutzt — oft unbewusst

Welche Aussagen treffen auf Sie bzw. Ihrer Meinung nach zu?

38%

»Ich nutze KI-Funktionen auf »Ich wiirde fiir ein Smartphone
meinem Smartphone bereits mit umfangreichen KI-
regelmaRig.« Funktionen mehr Geld

ausgeben.«

10  Basis: Smartphone-Nutzerinnen und -Nutzer (n=861) | Prozentwerte fiir »Trifft zu« | Quelle: Bitkom Research 2026

»Ich weil Uberhaupt nicht,
welche Funktionen meines
Smartphones auf Kl basieren.«

bitkom
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Guter Empfang, eine
hohe Netzabdeckung
und schnell surfen

Was ist Ilhnen bei
der Wahl eines
Mobilfunkanbieters
besonders wichtig?

in Prozent

Guter Empfang am Wohnort

Méglichst hohe Netzabdeckung

Moglichst hohe Surfgeschwindigkeit

Nachhaltigkeit des Unternehmens

Kundenservice

Mdglichst niedrige Preise

Flexible Kiindigungsmaoglichkeiten

Flexible Moglichkeiten, Datenvolumen
einzusetzen oder zu buchen

Marke

Soziales Engagement

Basis: Private Mobiltelefon-Nutzerinnen und -Nutzer (n=941) | Mehrfachnennungen maglich | Quelle: Bitkom Research 2026
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Am Strand oder im Wald: Zwei Drittel wollen tliberall Empfang

Inwieweit treffen folgende Aussagen zu?

67%

»lch mochte gerne auch beim
Wandern im Wald oder im Urlaub
am Strand flachendeckend
Mobilfunkempfang haben.«

49

»lch beflirworte den

2/

Nachbarschaft.«

Basis: Alle befragten Personen ab 16 Jahren (n=1.006) | Prozentwerte fiir »Trifft voll und ganz zu« und »Trifft eher zu« | Quelle: Bitkom Research 2026

Mobilfunkausbau, mochte aber
keinen Funkmast in meiner

bitkom
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Bitkom-Vorschlage zum Netzausbau

Netzausbau priorisieren: Das »liberragende offentliche Interesse«
muss in den Kommunen auch praktisch umgesetzt werden.

Schnellere, digitale Genehmigungen fiir Mobilfunkmasten: Verfahren bundesweit,
gebundelt Uber eine zentrale digitale Stelle vereinheitlichen.

Planungssicherheit fiir Standorte: Vollstandigen Uberblick Gber 6ffentliche
Liegenschaften schaffen; Mobilfunkmasten vorrangig ans Stromnetz bringen.

Weniger Rechts- und Verfahrensschleifen: Genehmigungsprozesse in
der nachsten TKG-Novelle vereinfachen und beschleunigen.

Bessere Rahmenbedingungen in Europa: Mit dem Digital Networks Act einheitlichere
Regeln und einen echten EU-Binnenmarkt fuir Telekommunikation schaffen.

bitkom
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Untersuchungsdesign

Auftraggeber Bitkom e.V.
Methodik Computergestiitzte telefonische Befragung/Computer Assisted Telephone Interview (CATI), Dual Frame
Grundgesamtheit Personen in Deutschland ab 16 Jahren

StichprobengroRe

n=1.006

Befragungszeitraum

KW 1bis KW 52026

Gewichtung

Reprasentative Gewichtung des Datensatzes auf Grundlage des aktuellen Mikrozensus des Statistischen
Bundesamtes

Statistische Fehlerspanne

+/- 3 Prozent in der Gesamtstichprobe

15 Quelle: Bitkom Research 2026

bitkom



	Folie 1:  
	Folie 2
	Folie 3: 18,8 Millionen Smartphones sollen 2026 verkauft werden
	Folie 4: Smartphone-Nutzerinnen und -Nutzer in Deutschland
	Folie 5: Fast 9 von 10 können nicht mehr ohne Smartphone leben
	Folie 6: So viel – oder wenig – sollte ein Smartphone kosten
	Folie 7: Smartphones werden nach 2 Jahren ersetzt
	Folie 8: Robustheit ist beim Smartphone-Kauf am wichtigsten
	Folie 9: KI im Smartphone & die nächsten Wachstumsfelder
	Folie 10: KI im Smartphone: genutzt – oft unbewusst
	Folie 11: Guter Empfang, eine hohe Netzabdeckung und schnell surfen
	Folie 12: Am Strand oder im Wald: Zwei Drittel wollen überall Empfang
	Folie 13: Bitkom-Vorschläge zum Netzausbau
	Folie 14:  
	Folie 15: Untersuchungsdesign

